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Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - Blatt
v für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Isro . 52 . Samstag den 28 . Juni 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen
.

Durch Verätzung des Professors Dr . B e ck

an das Gynmasium in Freiburg ist am Gynmasium

zu OffeyHurg rine Lehrstrlle mit der Besoldung

von 6Ne >̂ für einen Lehramtskandidaten geistlichen

Standes erledigt worden . Die Kompetenten um

dieselbe haben sich binnen 4 Wochen unter Vor¬

lage ihrer Zeugnisse bei dem Ministerium des

Innern kath . Kirchensection zu melden .

In dem weiblichen Lehr < und ErziehungS -

Institut y - ^Offenburg wird durch Austritt der

Wilhelmine
'

Würth ein von der erzbischöflichen

Erneunung abhängiger Freiplatz für ein Mädchen

aus den vormals Lestrcichischen Landestheilen

offen . Diejenigen , welche sich darum zu bewer¬

ben gedenken , haben sich mit ihren Gesuchen unter

Anlegung der erforderlichen Zeugnisse über Alter ,

Herkommen , VermögcnSumstänbe , Fähigkeiten

und Aussü ^ ' Zinnen 4 Wochen an das erz -

dischöfliche
-!l •1 " in Freiburg zu wenden .

Unte ' .̂ . . che Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen
.

Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse

nachstehender Personen Ansprüche machen wol -

len , aufgefordert , solche in der hier unten zum

RfchtigstellungS - und Vorzugsverfahren an -

geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus -

fchlusses von der Gant - persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mürrd-

lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter

gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden

und Antretung des Beweises mit andern Be¬

weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
'

z wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung deS

l Masse-CuratorS und den etwa zu Surnde kom-

z wenden Borgverglerch , die Richterfcheinendea

als der Mehrheit der Erschienenen beigetrete »

angesehen werden solle». Aus dem

Bezirksamt Bretten .

( 2) zu Stein an den volljährigen Sohn

des Steinerner Bürgers Friedrich F a sse r t , glei -

chen Namens , welcher um Auswandecunqserlaub -

niß nach Amerika nachgesucht hat , auf Montag

den 14 . Juli d . I . Morgens 9 Uhr auf diessei¬

tiger Amtskanzler . Aus dem

Bezirksamt Bühl .

(3) zu Steinbach an den Bürger Leopold

Eh reis er , welcher Willens ist , nach russisch

Polen auszuwondern , aus Montag den 3 o . Juni

d. I . früh 8 Uhr aus diesseitiger Amkskanzlei . A . d.

Oberamt Durlach .

(2) zu Jöhlingen an die nach Nordame¬

rika auswandern wollende ledige Johanna Dehm ,

auf Donnerstag den 3 . Juli d. I . früh 8 Uhr

auf hiesiger Oberamlskanzlek - Aus dem

Oberamt Lahr .

( 0 zu Dinglingen an die in Gant er¬

kannte Verlaffenschaftsmasse des verstorbenen Georg

Gleichere ans Mittwoch den 2 . Juli d . I .

(nicht Montag , wie es in Nro . 46 . 47 . und

48 . irrig hieß ) Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger

Lberamtskanzlei .
( r ) zu AllmannSweier an die ledige

Katharina Füncr , welche nach Nordamerika

auSwandern will , auf Donnerstag den 17 . Juli

d . 3 . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Ober ,

amtSkanzlei . Aus dem
Oberamt Rastatt .

(2 ) zu Waldbrechsweier an den Bäcker

Michael Knörr , welcher die Erlaubniß erhalten

hat mit feiner Ehefrau und seinen Kindern nach
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Polen auszuwandern , auf Montag den 14 . Juli
d . I . Vormittags 10 Uhr in diesseitiger Ober¬
arms kanzlei -

( 0 Pforzheim . sPraclusi'vbescheid.s In
der Ganksache der Schuster Michael Lamberl ' -
fchen Eheleute in Bauschlott werden alle diejeni¬
gen welche bei der heutigen Schuldenlrquidaiions »
tagfahrt ihre Forderungen nicht angcmeldel haben
von der Masse « »durch ausgeschlossen .

Pforzheim den 11 . Juni 1834 .
Großh . Lberamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conrrahirt werdend A . d .

Bezirksamt Baden .
( » ) von Baden dem mit Gemüthsschwäche

behafteten ledigen Joseph Hamb erg er , welchem
sein Bruder , der hiesige Bürger Karl Hamber¬
ges als Pfleger aufgestellt worden . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
( r ) von Ob e rentersb a ch dem ledigen

volljährigen Bürgersohn Johann Georg Arm -
bruster welchem der Bürger Johann Vollmer
von da als Pfleger aufgestellt ist . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
( 1 ) von Obcrwolfach dem Nikolaus

Schneider , sog . Erd en baue r , und dessen
Ehefrau , für welche als Aufjichtspfleger der
Bauer Joseph Maier von da , ernannt worden -

( 3) Karlsruhe . sBekanntmachung . f Für
den im 1 . Grad mundtodken pensionirten Leib,
kutscher Stahl ist an die Stelle seines bisherigen
Pflegers Saktlermcister Schmidt , der Taxator
Seippcl als Aufsichtspfleger ernannt und ver¬
pflichtet worden , welches zur öffentlichen Kennlniß
gebracht wird .

Karlsruhe den g . Juni » 634 .
Großh . Sladkamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Lcibeserben sollen binnen 12 Mona ,
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Eaution wird eeusgeliefcrt werden . Aus dem

Oberamt Emmendingen .
(2 ) von Baklingen der Schreiner Joh .

Georg Kaufmann , welcher sich im Jahr 1822
von seinem HeimatSorte entfernt und seitdem

nichts mehr von sich hat hören lassen , dessen unter
Pflegschaft stehende« Vermögen in 1804 fl . r5 kr.
besteht . Aus dem

Land amt Karlsruhe .
( 2) von Rußheim die EhristinoixZakobine

Maier , welche sich vor 36 Jahren mit einem
in kaiserl . königl . Oestreichischen Diensten gestan¬
denen Chirurgen von Hause entfernt , und inzwi .
schen nichts mehr von sich hören lassen , deren
Vermögen in 65 fl 22 kr . besteht. Aus dem

Bezirsamt Staufen .
( 3 ) von Staufen der Joseph Wittmar ,

welcher sich bereits vor 3 o Jahren auf die Wander¬
schaft begeben , und schon über 10 Jahre von sich
keine Nachricht mehr erlheilt bat , dessen ihm an -
gefallenes Vermögen in 358 fl . 16 kr. besteht .

( 1 ) Nekarbischofsheim . sVcrschollcn -
heitserklärung ) Israelit Kaufmann Strauß
von Obergimpern , welcher sich auf d«e an ihn
öffentlich ergangene Vorladung nicht auch
keine Nachricht von sich gegeben , wird '

h'>-6inil für
verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen
nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben . Nekarbischofsheim den 24 . Juni 1884 .

Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) G e n g e n b a ch . sFahndung u . Signale¬

ments Der unten sigNalisirte ledige , unter poli -
zeiliche Aufsicht gestellte Korbmacher Johann
Wörnect von Rejchenbach hat sich schon einige
Zeit ohne Erlaubniß von Hause entfernt , ohne
daß dessen Aufenthalt ausgekundschaftet werden
konnte . Es werden daher sammtliche Großh .
Polizeibehörden ersucht, auf den Johann Wörnert
fahnden zu lassen , ihn im Betretungsfalle zu
acrelircn und an unS abzuliefern .

Gengenbach den 19 . Juni 1834 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 19 Jahre , Größe 5 ' 5 "

, Statur schlank,
Haare hellbraun , Stirn breit , Augcnbrauncn hell¬
braun , Augen blau , Nase proporlionirt , Mund
mittel , Zahne gut , Kinn oval . Gesicht glatt , und
ohne Bark , Farbe gesund , führt einen aufrechten
Gang und tragt gewöhnlich blaue zcugene Hosen
und ein Wamms von gleichem Zeug .

( 2 ) Achern . sDiebstahl . f In der Nacht
vom 8 . auf den 9 . d . M . zwischen > 2 bis 2 Uhr
wurde dem Anton Siefermann in Ottenhöfen
ein Stück feines weißes hänfenes Tuch , von un¬
gefähr 57 Ellen , wovon in 10 Ellen weiße Baum¬
wolle etngeschlage» ist , auf der Tuchbleiche rnt -



windet . Wir bringen dieß Behufs der Fahn¬
dung auf den bis jetzt noch unbekannten Thäker
zur öffentlichen Kennlniß

Zl ^ ' -en den eg Juli .1834 .
Großh . Bezirksamt

( 1 ) Ettlingen . sDiebstahl .j Am 20 .
t>. M . wurden die unten bczeichneke zwei Stücke
Leinwand zu Burbach von der Bleiche weg ent¬
wendet , was Behufs der Fahndung auf den zur
Zeit noch unbekannten Dieb und die gestohlene
Leinwand selbst hiermit bekannt gemacht wnd .
Das eine Stück war hänfen und ungebleicht , es
maß 24 Ellen und ist auf 7 fl . 12 kr . angeschla¬
gen . Das andere war flachsen halbgebleichte
ziemlich feine Leinwand , betrug 26 Ellen und ist
auf 10 fl . 24 fr . geschätzt.

Ettlingen den 25 . Zuni 1884 .
Großh .

'
Bezirksamt .

(2 ) Gernsbach . sDiebstahl . ^ Gestern
Mittag Alvischen n und 12 Uhr wurden dem
Simorftea > Peter Weiler von Hilpertsau fol¬
gende Gegenstände durch gewaltsame Erbrechung
eines Troges entwendet :

1 ) An Geld , i 3 Krvnenthaler , ein >00 kr . Stück
nebst 3 fl . in verschiedenen Münzsortcn .

2 ) Eine silberne Uhr mit römischen Ziffern , gel¬
ben messingenen Kette und Schlüssel , das
UhrglaS war verbrochen .

3 ) Ein schwarz seidenes Halstuch .
Der Verdacht ruht auf beim unten signali -

flrten erst kürzlich aus Algier zurückgekehrten Jo¬
hann Weiler von Hilperisau .

Derselbe ist ungefähr 52 Jahr alt , 5 ' 6 "

groß , von starkem Körperbau , hat schwarze mit
grau gemischte Haare , schwarze Augen , gesunde
Gesichtsfarbe , und am Hals sind Spuren von
Schnittwunden sehr bemerkbar , er hak einen Hei -
mathschein bei sich, um einen Dienst im Inland
zu suchen .

Seine Kleidung besteht in einem blau tuche¬
nen Wamms , weiße leinene Hosen , Stiefeln und
einer hohen mit einem schwarzen Wachstuch über¬
zogenen Kappe , vcrmuthiich seinen Tschako von
rothem Tuch . Wir ersuchen sämmt .tiche Polizei¬
behörden auf die entwendete Gegenstände und auf
den obenbeschriebenen Menschen fahnden und den
letzten im Betrelungsfall anher einliefern zu lassen .

Gernsbach den 20 . Juni 1884 .
Großh . Bezirksamt .

( i ) Rheinbischoffshei m. fDiebstahl . j
Dem Revierförster Götz von Lichtenau wurde
am 20 . d . M . Abends zwischen 4 und 6 Uhr
von der Lichlenauer Tuchblejche ei » Stück hän¬
fene « , halbgebleichte « % alte « Maas , Tuch von
100 Ellen , im Werth zu öo fl . entwendet . Die

Großh . Polizeibehörden werden daher ersucht , auf
die Entdeckung des Tbälers und des gestohlenen
TucheS zu fahnden . Hierbei wird noch bemerkt ,
daß auf die Entdeckung des Thäters oder Mit .
lheilung solcher Verdachtsgründe , wodurch er
wirklich herausgebracht wird , eine Belohnung von
25 fl. gesetzt ist.

RheinbischoffSheim den 23 . Juni 1884 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Frei bürg . sJn Verwahr genommene
Effekten . ) Die wegen Diebstahlsverdacht dahier
in Untersuchung stehende Agatha Fehrenbach
von Falkensteig , Landamks Freiburg , ist im Be¬
sitz einer für ihre Verhältnisse sehr großen Anzahl
von Gegenständen , welche mehrentheilS fremde
Zeichen tragen , und dem Anscheine nach entwendet
seyn dürsten .

Wir führen hier nur jene Effekten auf , für
welche ein stärkerer Verdacht der Entwendung
spricht , und bei welchen , weil sie bezeichnet sind,
einige Hoffnung vorhanden ist , daß die rechtmä¬
ßigen Eigenthümer entdeckt werden können .

Die Agatha Fehrenbach hat sich seit längerer
Zeit als einem Jahre — theils in den untern
Gegenden des Großherzogthums , theils in Darm -
stadt und Frankfurt a . M . aufgehalten , daher
wir besonders die wollöblichen Polizeibehörden
dieser Gegenden ersuchen , dieses Ausschreiben
möglichst bekannt zu machen , und die sich mel¬
denden Eigenthümer einzelner Effekten sogleich
anher anzeigen zu wollen .

Freiburg den * 3 . Juni 1834 .
Großh . Stadtamt .

von Kettennaker .
Verzeichniß der Effekten

1 ) 1 messingener beinahe 1 ' hoher modern fa -
gonnirter abgedrehter Leuchter ,

■3 ,) l6 neue reistene Küchenschürze ohne Zeichen ,
3 ) 1 Herrenhemd reisten mit Ehapeau gezeichnet ,
4 ) 2 neue flächfene Frauenhemdcr gezeichnet

8 . M . 3 . ,
5 ) 2 dto . dto . dto .

8 . Ml . 6 . ,
6 ) i dto . dto . dto .

8 . Ml . , am Hals « mit Musselin eingefaßt ,
7 ) 1 neues reistene « Frauenhemd , gezeichnet

mit 8 . MI. ,
8 ) 1 dto . dto . dto .

M. K. ,
9 ) 1 . dto . dto . dto .

A . T . 14 . ,
10 ) 1 neue « reistene« Frauenhemd , alte « ur -

r spünglichr« Herrenhemd ohne Zeichen ,
n ) 2 dto . neue ohne Zeichen ,



n ) I dto . altes gezeichnet E . L . ,
13) i reistene « grobes neues Herrenhemd mit

breitem Löchlesaum , gezeichnet mit J . Z . ,

14) 1 neues reistenes Weiberhemd mit Steppsaum
an den Aermeln ,

Z 5 ) i dto. mit Mousslin eingefaßt ,
* 6) ein pccgallencs Weiberhemd , gezeichnet mit

F . K . ,
17) 1 feines flachsenes Weiberhemd ursprüngliches

Mönnecbemd mit Steppsaum, gezeichnet
mit F , K. ,

18) 2 neue reistene Weiberhemder , die Zwickel
und Aermel von flächscnem Tuch , gezeichnet
A . M . E . ,

19) 1 ganz gleiches dto . alter mit gleichem Zeichen ,
30) 1 reistenes Weiberhemd , auf der Brust mit

F . T . und ganz unken am Saum groß mit

F . T . 67 . gezeichnet .
3 1) 1 reistenes Weiberhemd mit T . gezeichnet.
33) 1 altes dto . mit T . gezeichnet ,
a3) a ganz neue noch nie getragene Weiberhemder ,

am Hals« mit saconnirkem Mousslin einge¬

faßt und die Aermel mit Steppsaum ver¬

sehen , gezeichnet mit K. . . . F , ,
34) 1 reistenes neues großes Herrenhemd , mit

Steppsaum und flachsenem Kragen und

Perlmutlerknvpfen , gezeichnet mit F . T . I . ,
a5) 1 baumwollenes (Schiccing) Herrenhemd ,

mit flachfenen sog. Vatermörder und Preiß»

ärmel ,
36) 5 ganz neue große (gleich große ) reistene Lein¬

tücher (HauSleinwand, )
27) r dro . dto. gezeichnet mit E . D . 4 . ,
38) 3 dto . dto . „ mit H , E . 12 . ,
29) » flachseneS „ mit S . M . 6 . ,
30) 3 gerippte reistene Servietten ,
3r) 3 glatte dto. dto . ,
з а ) 3 ordinäre faconnirte dto. ,
33) 1 dto. dto. , gezeichnet mit 6 . 8 . &2 ,

34) 1 rothqerippkeS feto. , ungebleicht,
35 ) 1 brachctnes Kiffen ,
зб ) 1 weiße reistene Pfulbenzüge E . F . ,
87) 3 Paar ganz neue weiße baumwollene Wei¬

berstrümpfe mit mod . Kränzchen gez. A. T ,
38) i dto. getragene dto . M . M . ,
39) 1 dto . ganz , fein» dto . mit 3 Zoll langem

muschenförMiqem Kränzchen , mit andfrer
Wolle angestrjckt . Da » Zeichen ist mit GlaS > :

perlen eingestrickk mit E . Z . 4 . ,
40) 1 Paar dco . ganz neue baumwollene mit 3

Zoll langen gerippten und durchlöcherten
Kränzchen, Fresen und Zehen von gröberer
Wolle gezeichnet E . F . ,,

41) i bto. Mißbaumwvllen « mit : . ungebleichter
Baumwolle ««gestrickt, gezeichnet M. T . , >

42) 1 Paar Herrcnstrümpfe , baumwollen mit

langem Kranze 8 . M. 6 . ,
43) 1 rvthes Q Nastuch , gezeichnet mit H ,

44) 1 weiß reistenes Handtuch gez . E . ,

46 ) t altes reistenes Hemd , gez. mit

46) 1 weißes Kindernasluch mit F . K. , endlich

47) ein dunkelgrüner ganz neuer Damenmantel

ohne Aermel ( Damentuch nach dem neuesten
Geschmack gearbeitet,) mit einem modern

gezackten Halskragen , und 1 Elle langem
Mantelkragen . Der Mantel selbst mißt i |
Elle in der Länge und 4I Ellen unten in der

Weile ; derselbe ist durchaus mit Seidenzeug
von gleicher Farbe paspolirt , und unten
mit einer kameelhaarenen gleichfarbigen
Schnur eingefaßt ; auch ist er von gleicher

Farbe des Mantels ganz mit Percal ge¬

füttert und gut watürk. Am Hals befindet

sich ein schwarz modernes Schloß ; sein

Werth mag 20 bis 25 fl seyn«
— — —

( 1) Offenburg . sUnterpfanK̂ scherneue ,

rung ) Das Unterpfandsduch der Stadt Offen»

bürg bedarf einer Erneuerung. Es werden da¬

her alle diejenigen , welche auf Liegenschaften der

Offenburger Gemarkung aus was immer für

einem Grund Pfandrechte ansprechen zu können

glauben, aufgcfordert, die auf ihre Ansprüche be¬

züglichen Urkunden in Original oder beglaubigter
Abschrift der Renovativnscommiffion auf dem

hiesigen RatbhauS am 16 . 17 . 18 . 19 . 21 . 2 ?.
23 24 . a5 und 26 . Juli d . I . um so ge»

wisser vorzulegen alS sonst zwar die im alten

Pfandbuch vorhandenen Einträge zu Gunsten der

Gläubiger gleichlautend in daS neue Pfandbuch
übertragen werden , die nicht erscheinenden Gläubi¬

ger aber d-ie-auS der »nterlaffcncn Anmeldung ent¬

stehenden Nachthcilo sich selbst zuzuschreiben habe» .

Offcnburg am 2 » . Juni 1884 »
Großh . Oberamk.

Kauf » % ntroßf .
(2 ) Achern . sHolzversteigerung ) In Folg»

hohen Beschlusses Großherzogl . Direckion der

Forstdomainen und Bergwerke vom 22 . Mai d . I .
Nr» . 6279 . werden die im herrschafkl - untern

Förstlein Wald , Reviers Nenchen, unterm 10 . Mal

b . I . dem Verkauf ausgesetzk gewesenen 20 Stück

theils zu Hellönder , lheils zu Bau - und Nutz-

Holz tauglichen Eichstämme Samstag den 5 . Juli
d . I . Vormittags 9 Uhr zu Wachshurst im

Ochsen nochmal« versteigert , wozu die Liebhaber

eingeladen werden . Achern den 23 . Juni » 836 .
Großh . Forstamt.

Hiebet ein« Beilage.)
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